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E pur ver che l3

Firulin , firulin eto.

Il cuore la me
Io perder non

Allorut ' ascoltaro .
Ah si vedrai

Ti scorgeèrai

Con te dividero !

E pur ver,
Che la fiorentina
Al parer

Firulin , firulera ,

Lambertuccio .

ches Glück !

Lambertuccio .

Boccacciv .

fiorentina
Al parer sembra senza cuore
Un sospir , un languir
Una dolce occhiatina

Boccaccio .

Cosi m' a fiorentina
Più speme non ho!

Invan io dunque gemo
Invan d' amor io fremo

Se veri son quei gemiti

Ché dell ' amor i fremiti

Boccaccio .

Sembra senza cuore
Un sospir — un languir ,
Una dolce occhiatina ,
Firulin , firulin , firulera ,
L' infiamma al dolce amor !
Es iſt wahr , leider wahr ,
Ihr verſchmäht die Triebe offenbar ,
Kennt ihr nicht die Liebe !
Ach dein Blick gibt mir Glück,
Mich beſeelt dein Lächeln,

Dich lieb' ich immerdar .

lieben Freund genannt !

Peronella Freudig )
Statt eines Strickes wurde mir dieſe Kette um

den Hals gehängt , ich kann mich vor Freude nicht faſſen .
Peronella ( ihn umarmend ) . Meim guter Lambertuccio !

Es iſt wahr , leider
Ihr verſchmäht die offenbar ,

8Kennt ihr nicht die Liebe! — 8
Ach dein Blick gibt mir Glück
Mich beſeelt dein Lächeln
Firulin , firulera ,
Dich lieb' ich immerdar .

Sprich, Florentiner Schöne,
b hoffen ich kann ?

Fiametta .
Ob treu du dich hreſt
Darauf kommt es an.

Fiametta .

( Beide vereint vechts ab. )

7. Auftritt .

Lambertuccio ( trägt eine goldene Kette um den Hals ; freudig ) . Oh , wel⸗

6
Boccaccio .

Willſt du gefühllos bleiben ,
Mich zur Verzweiflung treiben ?

Wenn Wahrheit deine Klagen ſind
Nur dann erhör ' ich dich!
Erſt laß mich ſehn,

Boccaccio .
Stets ſollſt du ſehn,

Beide .
SIt du ; iRe G —8 eue eißer COb ſich in treuer heißer Glut

Fühlſt „ Liaß fünmich ,
Fühl wahre Lieb' für dich.

Fiametta .
Ah si,
La bella fiorentina *
Sembra cruda
Senza cuore
Un sorriso ,
Un occhiatina ,
Firulin , firulin , firulèra ,
L' infiamma al dolce amor ! 4
La la, wir verſchmähn nicht ſanfte Triebe ,
Und wir kennen wohl die Liebe.
Doch ein Blick, ein ſchmachtend Lächeln
Firulin , firulera ,
Bringt uns nicht gleich Gefahr .

ann Scalza . Lotheringhi . Beatrice . Iſabella . —

Der Herzog hat mir vertziehen , hat mich ſeinen
5

Mich ſeine „ gute Alte “ . 4
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Lambertuccio . Ich
Lambertuccio

nenne mich nicht mehr ſo ki
von Lambertu

von von
Scalza , Lotteringhi , Beatrice , Iſabella ( tomm
Scalza (mit ein ßen Schriftſtückj), Ah, G. ir

Guch treffen Ihr Euch uns
Lambertuccio in was ,

Scalza . ˖ vonunſer Anſuchen , dieſen
Boe

Lotteringhi . W̃ og verſuchen .

Lambertuccio (wie ot

nicht anſchließen
Die Frauen . Bravo !

Scalza . Maledetto ! Ihr wechſelt alſo Gure Anſichten wie
Hemden ?

Lambertuccio . Warum ſollte ich beide nicht wechſeln , wenn ſie in
die Wäſche gehören ?

Scalza zu Lotteringhi , auf
Aufgeblaſener Dummkopf !

Lambertuccio . Sprecht Ihr mit mir ?
Scalza . Nein , mit ihm (auf Lotteringhi weiſend ) von Guch !
Lambertuccio . Das ändert den Fall . Alſo , ich bin gegen Aus

weiſung Boccaccios !
Lotteringhi (drohend Und warum ?
Lambertuccio . Weil der Hof ihn protegiert und ſeit heute ge

höre ich zum Hofe !
Alle . Wie ?
Peronella . Freilich , ſeht nur der Herr Herzog hing ihm dieſe

Kette um !
Alle ( ſtaunend ) Ah !
Scalza . Wie ? Der Herzog teilt mir nichts , dabei auf ſich weiſend

dir nichts (dabei auf Lotteringhi weiſend Ehrenketten aus ?
Lambertuccivo . Ja ! ( Verbeugt ſich gegen das Schloß) .
Beatrice (zu Sealza und Lotteringhi ) . Seht nur , ſeht nmur — wie unter

tänig er tut , dieſer Lambertuccio !
Lambertuccio . Bitte mich „ von Lambertuccio “

jetzt „ von “ !
Iſabella (naiv) . Von was ?
Lambertuccio . Wieſo „ von was “ ? Von edler Abkunft . Ihr

Florentiner Strohköpfe ahnt gar nicht , warum ich, der zu den
Edlen des Landes zählt , den Günſtling des Hofes , den Lieb
ling der Muſen , Boccaccio protegiere .

Lotteringhi . Ihr macht uns neugierig .
Scalza . Erklärt Euch !
Beatrice , Iſabella . Ja , redet !
Lambertuccio . Wenn Ihr mir verſprecht , jede lärmende Aktion

beiſeite zu laſſen .
Beatrice . Was wird da herauskommen .
Lambertucciv . Mir vor allem keinen Fackelzug zu bringen
Iſabella . Fackelt doch nicht ſo lange herum .
Lambertuccio . Kommt näher , doch nicht zu nahe ich bin

zu nennen ; ich bin



Alle . Sprecht , ſprecht !
Lambertuccio . Nun denn , ich bin (herablaſſend ' ſteht auf , Ihr

braven Leute .
Iſabella . Wir knieen ja gar nicht .
Lambertuccio . Dann kniet nieder ! Ich bin des Herzogs Milch —

ſchwager !
Alle ( durcheinander ) . Ah ! Wirklich ! Milchſchwager ! Merkwürdig !
Lambertuccio . Wünſche aber vorläufig noch inkognito zu bleiben .

Scalza (einlenkend, . Na , wenn ' s ſo iſt und Ihr wirklich glaubt ,
daß —

Lambertuccio . Natürlich glaube ich, daß —

Lotteringhi . Und Ihr in der Tat meint , daß Ihr —

Lambertuccio . In der Tat meine ich, daß Ihr :
Scalza . Ein gnädiges Fürwort einlegen wolltet beim Durchlauch⸗

tigſten Herrn !

Peronella . Freilich , auf Boccaccios Ausweiſung dürft Ihr nicht

beſtehen — hütet Euch , da kommt er ſelbſt !

Lambertuccio . Der Bauerntölpel !
Beatrice . Mein Student ?
Iſabella . Das iſt Boccaccio ? Gugleich )
Lotteringhi . Er , Boccaccio ?
Scalza . Alſo , der iſt

Peronella . Ja er ! 6zu Boccaccio ) Meſſer Giovanni , Ihre Dienerin !
(Knixt) .
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8. Auftritt .
Die V

Boccaccio . Ah, da finde ich ja , was ich brauche !
Beatrice ( knixend , Freunde !

Iſabella . Ein ſchöner Mann !
Lambertuccio G6zuScalza und Lotteringhi ) Keine Beleidigungen , ſag '

ich Guch !
Lotteringhi ( murrend ) . Aber er hat uns verhöhnt .
Scalza . Beſchimpft !

zorigen . Boccaecio .

Beide ( lauter ) . Soll ſwenigſtens Abbitte leiſten .
Boccaccio ( näher tretend, , Was habt Ihr , gab ' s einen Streit ?

Lambertuccio . Kein Streit — es iſt mur — die beiden Männer

gehören zur Oppoſition .
Boccaccio ( lächelnd ) Wirklich ?
Beatrice . Als Ehemänner ſind ſie wütend , über Eure geiſtvollen

Novellen .

Iſabella . Welche uns ſo amüſierten .
Peronella (knixend) . Im höchſten Grade amüſierten .
Boccaccio . Wie ſchade ! Ich wollte die Herren eben um eine Ge —

fälligkeit bitten .

Scalza , Lotteringhi . Eine Gefälligkeit ?
Boccaccio . Ich brauche Darſteller zu einer Commedia dell ' Arte ,

welche gleich hier ſtattfinden ſoll , und rechnete auf Gure Mit⸗

wirkung .
Scalza . Darſteller ?


	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72

